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^Gllschaft und Kurleben

$

Ch Blancllneu0f  fi z i e r e und O f f i z i e i s d a m e n:
iS«, 'Cilitir-’ 'Ptm. Busche (Friedrichsstadt ) , General
H- £ (Gri pam ., Ltn . Fink (Staffel ), Ltn . Glo-

Nen (*̂ fnz ). Ltn . Haeberle , Oberstabsarzt
B 'n), Ltn . Hauschildt (Karlsruhe ), Ltn.

und ), Ftptm . Hoffmann (Icke),
Pzig ), Ltn . Lange , Frau Oberstltn.

ndemach,,
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Aü ni',ok 1 &L Ltn - Lange , rrau WCK,UU1-
(L|D£ftn\ rg) ’ Ltn - Meuser (Andernach ), Major

^ior Ct ’ Prau  Major Mnrwenstern (Berlin ) ,'LkF̂ jor ’rm ’ rrau  Major Morgenstern (Benin ; ,
fk .N , jo , 0 (Gumbinnen ), Justizrat Hptm . Prang
flttN ) San der , Hptm . Siemers m . Tochter

n »), Lin̂ vvr' Pr itscheler (Graudenz ), Obltn . Wille
Woeimer (Baden b . Wien ).
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Neuwied im

Freiinvon Posen  aus Koblenz
— Freiin von Truchsess

t DÛeste aus Wiesbaden
i £ 'Jl̂ l(.i1Er 0‘-O Pter ‘ag am  Sonntag reihte sich
Sich 1Gviiiio.- e.n Wohltätigkeitsveranstaltungen hier

günstigem Ergebnis an . Das
V m '̂ üer begünstigte das Treiben auf den

^Qri Zert A ühelmstrasse besonders wies wieder
ls(t >, en eine Fülle Besucher auf , die an die

IlC & üS'
%! es s ö lkuit>
»N Kol {ür

Net, , el ®strasse ) gestiftet , ein U-Boot ganz
>!üipnk schmückte riß», Verkaufsstand an der

Musik schöpft durchgängig aus dem reichen Boi n
unserer älteren deutschen Volkslieder , deren Motive in
mannigfacher Verzweigung in Liedern Duetten und
Fnsemblenummern anklingen , wie sie auch m Tanz und
Spiel zur Verwendung kommen . Die Neuheit , deren
musikalische Leitung Herrn Kapellmeister Rother ubei-
tragen ist , wird von Herrn Oberregisseur Mebus m
Szene gesetzt , während die Tänze von der Ballett¬
meisterin Frau Kochanowska einstudiert worden sind;
in den Hauptrollen sind die Damen Bornmer Doppel¬
bauer , Pola , Reimers , Rose und die Herren Andnano,
Haas , Herrmann , von Schenck , Schwab und Zolim be

SCh3~ Residehztheater . Die Direktion der Sommerspiele
teilt mit , dass sie sich entschlossen hat , da „Das Glucks-
mädel “, ’Volksstück mit Gesang in 3 Akten , so erfolg-’ 1 ,i_ rJoVun 2U

S rt. Ut>cm,; ar.2eit  erinnerte. Die jungen Damen
>m Verkaufe der Tagesabzeichen

ebenso unermüdlich im Spenden . Ein
füi' den Tag hatte der Hoflieferant

11'Strasse ) gestiftet , ein U-Boot

C ^ Ser ? Ck,e tlen

^1)0 „S a ^ ng ,m  Hoftheater . Das dreiaktig

und wurde in
an

seiner reiz-

ein Kn ab ’ ein Röslein
, C G a ’n ,! 0n  Wilhelm J a c o b y , Musik von

fwNent n nber S> das am  nächsten Samstag
Nie n 2Ur  Uraufführung gelangt , bringt

"n

shn , male o ^ taununrung gei ^ngi , »***»s.
, ilijk Liebesj, Goethes Strassburger Studentenzeit
VATf Die fi * mit  Lviederike von Sasenheim auf
% ■! ' Tie ScUi^ d1un§ stützt sich im  Wesentlichen
Ai, , r zieht ah dCrun^ Goethes in „Dichtung und

SwfLhmiicN aucil frei  erfundene Personen undheiterer Natur in ihren Kreis . Die

reich auigenommen wurde , den Spielplan dahin
ändern , dass die geplante Volksvorstellung am Freitag
ausfällt und dafür „Das Glücksmadel “ zur Aufführung
gelangt . Am Mittwoch , den 6. Juni , findet ein Gast¬
spiel ’des Herrn Eugen Klopfer vom Neuen Theater
Frankfurt a . M ., statt . Zur Aufführung gelangen 2
Tragikomödien : „Gläubiger “ von August Strindberg und

Talmas Tod “ von Polgar und Friedmann . In beiden
Stücken spielt Herr Klopfer die Hauptrolle . Von heute
Dienstag ab beginnen die Vorstellungen um 7% Uhl.

— Kunstsalon Aktuaryus (Taunusstrasse 6). Die
Kollektion der Wiesbadener Künstlervereinigung bleibt
noch bis zum Sonntag , den 10. Juni , ausgestellt.

— Das Kinephontheater bvingt Fern Andra in einem
paukenden Gesellsuhaftsdrama „Zerstörtes rflüek ' . m de™
Lio Gelegenheit hat . ihre grosse DarsteUungakunst .uits
Neue : zur Geltung zu bringen . Der Betwank - Wem : gehört
dev Hut ?“ sowie , hochinteressante Aufnahmen vom Kriegs
1,erbst 1916 an der Westfront besebliessen das Programm.

— Über Wiesbadener Wohlfahrtseinrichtungen , Kurz¬
schrift , Maschinenschrift wird heute Dienstag , abends 9 Uhr
aofangend ;,- in der »StenogTaphiesehule jStolze -Sehrey (Ge-
werhefcliulgebiinde ) ein Vortrag gehalten , wozu auch Nicht-
he such er der Schule eingeführt werden können . Doi
lhiterrieht beginnt bereits um 8 Uhr.

— Die Bäderbahn . Im Sommerfahrplan bleibt die
Bäderbahn Wiesbaden -Homburg —Nauheim unbenutzt.
Kein direkter Zug verkehrt zwischen den genannten
Badeorten . , . .

— Kriegstagung des Reise- und Verkehrsgewerbes.
In Kassel wurde eine Tagung aller am Reise- und Vei-
kehrswesen Deutschlands interessierten Kreise auf Ein¬
ladung des Internationalen Verbandes der Reisebureaus
(Sitz Berlin ) abgehalten , die nach Vorträgen von
Dr . Scheffer -Berlin , Direktor Kästner -Wiesbaden und
Verbandsdirektor Kelterborn -Göttingen ein Programm

entwarf , um sämtliche am Reise- und Verkehrswesen be¬
teiligten Organisationen Deutschlands zu einei gross-
zügigen Arbeit im Sinne der Nationalisierung des Reise¬
verkehrs zusammenzufassen , wobei auch für den Bader>
Erholungs - und Studienreiseverkehr sowie für I ropa-
gandafahrten , besonders aus dem neutralen Auslande,
die Ziele und Wege der mitteleuropäischen Weltpolitik
massgebend bleiben sollen . Ein Ausschuss soll die
Weiterarbeit vorbereiten , um alsbald einen ganz Mittel¬
europa umfassenden Bund zu schaffen . Diesel Bund
wird in Übereinstimmung aller angeschlossenen Organi¬
sationen von Berlin aus geleitet und mit Wien.
Budapest , Sofia und Kons tant in Opel  sowie
den von dort aus geführten Zweigstellen in ständiger
Fühlung stehen . Noch während der Kriegsdauer soll
eine planmässige Organisation zur Erleichterung
der Reisen  innerhalb Deutschlands zum B e s u c h e
der Bade - und Kurorte  auch im Interesse der
Kriegsgenesungsbedürftigen durchgefühlt werden.

— Das Eiserne Kreuz erhielt Redakteur Fritz
Günther  vom „Tagblatt “ bei einem Pionierstab im
Westen.

Hof und Gesellschaft.
Die Vermählung der beiden Töchter des Direktors

der Deutschen Bank , Arthur v . Gwinner,  hat statt-
o-efunden . Die ältere Tochter , Fräulein Margarete
v. Gwinner , wurde dem Berliner Geigenvirtuosen Prof.
K1 i n g 1e r , die jüngere Tochter Charlotte dem Ober¬
leutnant v. Wedel  angetraut.

Die Dame.
— Der enge lange Rock kommt . Unsere Augen

hatten sich gewöhnt , den kurzen , weiten Rock hübsch
zu finden . Nun , seine Tage sind gezählt . Die Zukunft
gehört dem engen , langen Rock — und leider spukt auch
schon die Schleppe . Angeblich soll das Leder der über¬
trieben hohen Stiefel gespart werden . Den Übergang
vom weiten zum engen Rock bildet der Tonnenrock,
der nur noch in der Mitte , in der Taschengegend , ein
wenig Fülle hat . Im allgemeinen ist die weibliche Sil¬
houette schlank und geschlossen ; die losen , faltigen
Jacken ändern am Bilde so gut wie nichts . Das sehr
geschätzte Mantel - und Kittelkleid — sein neuester , über
Amerika gekommener Name ist Hemdenkleid — zeigt
gleichfalls die Tendenz der Schlankheit und der
klassischen Einfachheit . Auch das Empire tritt wieder

a fP'de im Residenztheater.
v( lv' a x r " '1 ’ Molksstück mit Gesang in 3
^ r‘ 0 1* 1 1 ui an n und Otto Schwärt z.

‘Nm ^ S ^ hwartz)

-

kV" ! Hai,* 6 .I.laflrnen  am Sonntag vor ziemlich
ii der  Sn - . n Anfang . Mit dem „Glücks-

^ ‘gen UU7 eiter Curt v . Möllendorff,
i'A’Ateiit ,ausvvärtigen Kräften sein Ensemblei. ^ n Ä_ _ einp \V7„U1 /TroiwNffnn FcĜch te eine gUte Wahl  ^ etroffen- Es

BaU““ ein
% r Kh L;trn„ vom  Bürgermädchen , das von
N '*er  R niann »' gePep t wird . Da der Schlosser-
^1 S(Jn ansehnliches Vermögen besitzt,NN haben Zustimmung zur Heirat,
v .̂ Jü der i hE'de Barone wieder gewaltige

üer p nge  Gerr bandelt aus finanziellen
N '̂Wr^ rd Rrf,U Kommerzienrat Prätorius an.
\ r M di,,«Q mann  Zeuge einer etwas intimen

der tf DanK  und dem Baron jun., was
Eheleute zur Folge hat. Als

v°n Lerchenfeld, der die Schlosser-

meisterstochter wahrhaft liebt , sein zeichnerisches G
schick dem früheren Gesellen und jetzigen Schlosser-
meister Hempel zur Verfügung stellt , dessen Kompagnon
wird und mit eigner Hand verdient , sind Bollmann und
Lotte ausgesöhnt und alles endet in Glück und Hai-

m°Diese altbekannte Handlung ist ausgeputzt mit leicht¬
flüssigen Gesangseinlagen und Akteeinteilungen , die_oft
an bekannte Operettenschlager erinnern , aber jedenfalls
ihren Zweck , Stimmung und Frohsinn zu verbreiten,
nicht verfehlen . Fast alle musikalischen „Glanzstucke
mussten denn auch wiederholt werden.

Besonders erfreulich berührte , das sei besonders er¬
wähnt , die im Gegensatz zu den vorkneglichen
„Schlagern “, stets anständige Handlung und Behandlung
selbst gewagter Stellen . .. . .. .. . , 11

Haust Banzer  und Curt von Mollendorff
durften für ihr überaus frisches Spiel und ihien hübschen
Gesang den Löwenanteil des sehr starken Beifalls m
Anspruch nehmen . Fritz S c h 1o 11 h a u e r , Wilhelm
Chandon,  Alfred v. Krebs,  Heinrich Kamm,

Hans A1 b e r s (sein Karikieren störte dieses Mal nicht ),
Feodor Brühl  und Minna Agte (besonders köstlich
war ihr Kostüm ) waren weitere Lichtpunkte des . ernst¬
frohen Abends . Meta Seheulen  dagegen gab in
der Titelrolle kein Bürgermädel , sondern ein Läpp¬
chen , dem man die schlichte Herkunft weder in Spiel
noch in Kleidung glauben konnte.

Beifall und Blumen wurden in Fülle gespendet.
H . G.

Lustige Ecke.
Fremdenverkehr . Sterben wulln wir miteinander —

der Bauer in einer bayerischen Sommerfrische — aber
wissen ’s , miteinander essen , dös is schon a ernsten
Csehicht . (Ulk .)

Bahnhofsbewirtung , Na , das Emährungsamt lass ich
mir gefallen , sagt der Feldgraue anr Kupeefenster des a ,
fahrenden Zuges zu den Erfrischung reichenden Dame»
d a s funktioniert . (Jugend .) .

Kosaken in Petersburg . Na Brüderchen , wie geht es
Dir immer ? Danke , man schwört sich halt so durch.
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Vormittags - üonzeri
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der Xoclibriranen -Anlage.
Leitung: Herr Konzertmeister Karl Thomann.

Vormittags 11 Uhr.
1.  Choral : „Gott des Himmels und der Erden “.
2. Ouveriure zur Oper „Der erste

Glückstag “ . D . F . Auber
3 . In lauschiger Nacht , Walzer . . 0 . Ziehrer
4 . Am Meer , Lied . Fr . Schubert
5.  Potpourri aus der Operette „Die

Fledermaus “ . Joh . Strauss
6 . Aus grosser Zeit , Marsch . . . J . Lehnhardt

Nachmittags -Konzert.
4 Uhr. 218 . Abonnements -Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer , Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper„Fra Diävolo“ D. F. Auber
2.  Gondoliera und Perpetuum mobile F . Kies
3. I. Finale aus der Oper „Faust “ . Oh. Gounod
4 . Auf der Wacht .P . Dierig
5 . Fantasie aus der Oper „Die

Stumme von Portier “ . . . D . P . Auber
6 . Finale aus der Oper „Zampa “ . F . Herold
7. Potpourri aus der Oper „Die schöne

Helena “ . J . Offenbach

Abend - Kon^
219 . Abonne®°8 Uhr,

Städtisches Kurorc
Leitung : Herr Hermann Irmer,

Kurkapellmeister.
Städte

1. Ouveriure zu „Egmont“. . . -
2. Variationen aus der Chor-Fantasie
3. Impromptu in C-mo!i . . . • •
4 . Du bist die Ruh, Lied . . - -
3. Ouveriure zur Oper „Das Nacht-

lager in Granada “ . . -
6. Schwur und 8chwerterweihe aus

der Oper „Die Hugenotten “ -
7. Finale aus .der Oper „Lohengnii“
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Jadzenkleiber, TUäntef
'BesucQskleiber

Eigene Tffass-Sdjneiberei
I. Hertz

v Langgasse 20

TUoberne'Kleiberstofi
SelbenStoffe

:'Blusen, Vnterrö&e
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Tamms-Wein- u. Likör-Stube
Telephon 5978. IlisÄstrasse 19.

Vornehmste Aufenthaltsräume.
Telephon 5978.

Sämtliche Delikatessen der Jahreszeit . — Weine erster Firmen.

Künstler -Konzerte . =
Kaffee Orient

Täglich von 3Vä

„Unter den Eichen.“ Tel. 860.
Vornelimes Famiiien-Kata mit Konditorei.
Tee- und Kaffee-Kränzchen, auf
Wunsch in einzelnen Räumen
extra fein serviert ohne Aufschlag'.

bis 11 Uhr Künstler-Konzert
Heitel and Badiiaiis

„Goldenes Kreuz“
Spiegelgasse 6 . Spiegelgasse 6.

Thermalbäder aus eigener Quelle
per Dutzend Mark 145

Grosse , neu eingerichtete Badehalle.

Bols-Stubemit Holl Original Kaffee
Weber -gasse 9.

Telephon 4682.
o, Kulmbaeker und
^ Dortmunder Bier.

b Feinere
Privat-Pension

für Kurgäste und Dauermieter.
Villa Panlinenstrasse 1
Ecke Bierstadterstrasse.

Mit allen Erneuerungen der Jetzt¬
zeit versehen . Telephon 4223.

v:245 Inh. : A. Bibers. J
Gern Minen gegenüber
grosses elegantes Zimmer mit ein
oder zwei Betten , Frühstück und
aufmerksame Bedienung zu vermieten.
Elektr . Lichtu . Lift . Taunusstr . 8III.

I Hotel Nizza,
1 Bäder . — Garten . Durch den Off
m Pension . Fernruf 323._ Besitzer:

Frankfurterstr . 28
gegenüber dem

Augusta Viktoria -Bad.
Offizierverein empfohlen.

Ernst Uplegger. I
Otfoerwer Nachf

Inh. : B. !\ öhr. Spezialverkauf
für

Damen-Euiformen
161 Langgasse 14

Ecke Schützenhofstrasse.

jNibefu?igenu-Lu tfjerS tadt-WÖRMS
Worms liegt eine Bahnstunde von Wiesbaden . Sehenswürdig¬
keiten : Lutherdenkmal , roman . Dom , Paulusmuseum , Liebfrauenkirche,
Rathaus (Cornelianum mit 7 Nibelangenbildern ), Hagendenkmal , Synagoge u.
ältesterjsraelit . Friedhof Deutschlands , zwei Brücken , alte Stadtmauern u . s. f.

Andfcnn ftstelle :Verkehrs verein : Kunstverlag Herbst, Luther platz.

Königliche Schauspiele,
Dienstag , den 5. Juni - 1917.

141. Vorstellung.
44. Vorstellung . Abonnement Ä.
Dienst - u . Freiplätze sind aufgehoben.
2. Gastspiel des Herrn Eduard Lichten¬
stein vom Carl Schultze -Theater in

Hamburg.
Der Graf von Luxemburg.

Operette in 3 Akten von
Dr . A. M. Willner und

Robert Bodanzky . Musik von
Franz Lehar

„Renee “ : Herr Eduard Lichtenstein
a. G.

Anfang 7 Tlhr.
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WeÖergasse 37 Goetßestuße
Tjotef frankfurter7}°f .

Spezialität : 'RQeingauer  i
Fischz &Bcfit - Anstatt

Cafe -Restaurant.
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Resitiera-Tneates*.
So mm erspiele

Leitung : Curt von Möllendorff.
Dienstag , den 5. Juni 1917.

Abends 7 Uhr.
Neuheit!

I >as GIüchsimMel.
Volksstück mit Gesang in 3 Akten
von Max Reimann und Otto Schwartz.

Musik von Otto Schwartz.
Spielleitung : Curt von Möllendorff.
Musikalische Leitung : Artur Holde.
Anfang 7 Uhr . Ende 3/410 Uhr.

Wir bifiea nnsere verehr?
Leser , bei Bestellungen oder sonstigen
Anknüpfungen, welche an! Grund
hier abgedruckter Anreigen erfolgen,
sich stets auf das „Badeblatt“ sc
beraten.

Mitten im Walde , von der Endstation der elektr . -y -y , —"|jejr.
Eichen — in 25 Min . zu erreichen (idyllisch F° re.

Ausflugsort Wiesbadens.

Jeden Mittwoch 5 Uhr

g Sibelstunde
Spezialität : Schief.

Hotülieiinei ' Strasse
Gemeindehaus.

Pfarrer Held , Missionsinspektor
der Sudan -Pionier -Mission.

310TiiaSIa»
Erstes u. grösstes Lichtspielhaus.
Kirchgasse 72 ♦ Teleplion 6137.

Erstaufführung!Gie Hochzeit im
Exzentrik -Klub.

Detektiv -Abenteuer in 4 Akten.
Joe Deebs:

Harry Liedtke.
Helene’s Freier # Kleiner Filmscherz.

Wildbad das fein.

Kineph°niS
Tann »Tj 0h
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Aus dem He)

Hochinte"re| s»o*j| äe fWen.
0

Kühler,

" b p*

auf , und zwar als Abendschönheit . Um diese populären
„Kleider in .eins “ nicht allzu eintönig werden zu lassen,
setzt man sie gern aus zweierlei Stoffen zusammen : man
wählt für den oberen Teil ein leichteres transparentes
Gewebe wie Schleierstoff oder Chiffon , und stellt den
unteren Teil aus schwererem Material , wie Gabardine
oder Seide , her . Zu dem oberen , leichteren Teil passt
eine Jacke aus dem Stoff des Rockansatzes . Das
Monotone der Linienführung kann natürlich durch
Farbengegensätze aufgefrischt werden , z . B. schwarz-
weiss , beige -marine , sandfarben -grün . Oft wird auch
der farbige Gegensatz durch das Futter der Stoffalten
gewonnen . Eine neue Nüance bringen der halblange
Ärmel und der lange , voni »Ellbogen bis zum Handgelenk
gebauschte „ Bischofsärmel “. Die belebende Zier des

Kleides bilden Stickereien , Gürtel und Taschen . Wie
es Gürtel in unendlichen Variationen und Dimensionen
gibt , so blühen und mehren sich auch die Taschen
nahezu beängstigend . Gross und klein , anliegend und
abstehend , offen und zugeknöpft , bequem und unbequem,
phantastisch bestickt oder nüchtern -glatt , gretchenhaft-
aritikisierend oder panierhaft -modem , lassen sie an ein
Wort von Jokai denken : „Die Tasche ist das empfind¬
lichste Organ des Menschen “. Die Hüte , die zu diesen
neuen Kleidern geschaffen wurden , begannen in kleinen
Formaten . Nun aber , da es dem Sommer entgegen¬
geht , greift man wieder zum grossen Hut , dessen
Schönheit oft und in dem feinen Material und der
graziösen Biegung liegt . Seine Garnitur ist bescheiden
und unauffällig . Recht anmassend dagegen wirkt der

Zukunftshut , dessen erschreckende Höh e
afl

dRl

'"'lief .~?4?8 U.
' Ftau

!l]t-
architektur des 18. Jahrhunderts eri»^ -' . . diey
Reiher und »kostbaren Federn sind ■? _„ t̂i,,
Bändern und Blumen abgelöst - ^
mehr aus Frankreich kommen : die sc pp

,steH

stammen vielmehr aus der Nähe
1

erfreuen uns einer schlichten , geschah ^
zweckdienlichen Aiode , die in der 'Nt u!l
der Zeit entspricht und auch , was ü ,
ist , der Stoffnot der Zeit entgegenko

Verantwortlicher Schriftleiter : W.
r ^f>. ,\ffF

eranrworriiciier Kcürittieiter : w . " \v»- „y
Sprechstunde (Theaterkolonnade , r ->

vorm . 10— 11 Uhr . Feruspre



Seite 3.

'-i'rin*®r*’
Abon»e®c)''5

ests'
Stüd" so!'

v.v°L!

rcl
ner,

isie
Y Ueet
I- v4mW
Fr
fr.

ht-
C. Kre'

# (

List
Dienstag, den 5. Juni 1917. Wiesbadener Badeblatt. Dienstag, den 5. Jnni 1917.

VHr.

Tages - Fremdenlist©
nach den Anmeldungen vom 1. Juni 1917.

Ihre Durchlaucht l’rinzessin Elisabeth zu Solms-Braunfels, ob «' tese"
Hotel Oranien.

jilif v/ iUrv Magdeburg■ Kll/»*XVißL m ir„ rn . ...
jAtV^ m.' Fr -, Trier
^ •Otu

V ^erhn
■wA Hr'Ui at  Dr . med , Kiel

jr aW-, Hannover
.Pr.̂ Cbtten
Hr,. Tochter

M «r^ Cj* 1 Hr*K̂ ' V*' Uch

, Ru mipen lueim

Krefeld

rhn
i»A Hr Marienfelde
C ’ Hr "i osen
CSi , j,v f*1«1-,
k' '• «1. Hankfurt

êr> Schönberg
Königsteiu

siettin
; Geheim
■■•-nkfurt

Potsdam
-hn

pr.ni ’ hriodrichstadt' •> Bonn
'Tlle

S “ « -. Essen
^Heiler , Brüssel

: r ^ hter , Köln
ji Efa ., Köln

, Kfm . Dr.
(jr,' 1?!.!eru l m. Fam,
w «Mm ., Münchenr|m

Röichspost
Prinz N,k o1a -

Nonnenhof
Kaiserbad

Gasthof Krug
Europäischer llof

Goldenes Itoss
Zur Stadt Biebrich

Zum. neuen Adler
Wiesbadener Hof

Nassauer Hof
Royal

Nassauer Hof
Wiesbadener Hof

Wilhelmstr . öS
Taunus -Hotel

Kaiserhof
Taunus -Hotel

Schwarzer Bock
Pension Berg

Rheinischer Hof
Pariser Hof

Goldenes Ross
Zur Post

Wiesbadener Hof
Schützenhof

Prinz Ni ko las
Brüsseler Hof
Taunus -Hotel

Hospiz z. hl . Geist
Quisisana

Wiesbadener Hof
Güldenes Kreuz

jur ., Oberwesel Hotel Weins

Dortmund

Breslau' Äjnt ., j -,re' Ehernhessm.
Bochum

■m. p r
Herdingen

sin,,“1’ Erankfiu -t‘"gen
Erankfurt

7" Staffel
’nm
**iin

JA .!1»!*-. Oberstein

a’  Hr ’ **nne,? dm- m - Er ., Oberwesel

\ n
Ss| Ui

‘Hieben
T‘ G, “b. Ber

Rose
Kaiserhof

Rose
Schwarzer Bpck

Christi . Hospiz II
Reichs post

Palast -Hotel
Rose

Gasthof Krug
Zur Sonne

Zum Erbprinz
Emserstr . 20

Wiesbadener i lot
Nassauer Hof

Schwarzer Bock
Eftrstenhof

Rose
Wiesbadener Hof

Quisisana
Kapellenstr . 93

Reichspost
Augenheilanstal t
Augenheilanstalt

Rose
Schwarzer Bock
Augenheilanstalt

Zwei Böcke
Prinz Nikolas

Angenhei lausia !t
Hotel Weins

grat m, Er ., Saarbrücken

Held , Hr ., Alzey
lielfmeier , Hr . Kfm ., Köln
Henrich , Hr,
Hesemann , Erl , l .* ipzig
Heuser , Hr . Kfm ., Friedenau
lleynmns , Hr . Kfm , Köln
Hilgering , Hr . Kfm . m . Fr,
Höhr , Kind . Mainz
Hölscher , Hr . Div .-Pfarrer ,
Hoffnmnn , Hr . Ltn . m . Er , Dortmund
Hoifmann , Hr . Hptm , Icke
Hold , Hr . Kapellmeister , Frankfurt
Horatz , Hr . Kfm , Köln
Hotz , Hr , Saarbrücken
Hubert , Hr . Ltn , Leipzig
Huesgen , Hr . Kfm , Traben -Traibaeh
Hummel , Fr , Rüsselsheim
Jonas , Fr .,
Jonsson , Fr ., Heidelberg
Jüngst , Fr , Biebrich
Kaempf , Pr , Nordhausen
Kalmbach , Fr , Frankfurt
Kausclv , Hr , Kauiberg
I-Cetter . El-, Bodenau
Kilto, Hr ., Ehlhalten
Kleinmann , Hr , Buch ,
Klemtter . Hr . Architekt uv. Tochter , Steele
Kolch , Er . Reut , Krefeld
Krämer , Hr . Dekan , ■
Kutz , Hr , Rastatt
Lahl , Hr . Kfm , Spandau
Landau , Hr . Kfm , Köln
Lange . Hr . Ltn,
Lance . Er . Oberstltn , Königsberg
Langeiieckevt . Er , Pforzheim
1 um-o-uHi . Hr . Kfm , Traben -Trarbach
LeuilTe. Er . m . Tochter , Königsberg
Lippmann . Hr . Kfm . m. Er , Buk
Lippold , Hl’, m . Fr , Iiisteibiug
Litty . Er , Berlin
Ludwig , Hr , Limburg
Luxenburgev . Hr . Oberlehrer . Markirclien

Augenheilanstalt
Einhorn

Prinz Heinrich
Schwarzer Bock

Gasthof Krug
Ritters Hotel

Goldenes Kreuz
Augenheilanstalt
Evangel . Hospiz

Vier Jahreszeiten
Quisisana
Zur Post

Goldenes Kreuz
Schützenhof

Speranza
Wiesbadener Hof

Zwei Böcke
Goldenes Ross
Goldenes Ross

Augenheilanstal t
Jeanette

Taunus -Hotel
Augenheilanstalt

Zum neuen Adler
Augenheilanstalt
Rheinischer Hof

Weisses Ross
Royal

Evangel . Hospiz
Wiesbadener Hof

Zwei Böcke
Ritters Hotel
Hotel Central

Pariser Hof
Gasthof Krug
Hotel Weins

Pariser Hof
Hessischer Hof

Zum Erbprinz
Platterstr . 71

Zum Falken
Evangel . Hospiz

Taunusstr . 9
Augenheilanstalt
Zum neuen Adler

Prassler , Fr , Berlin
Reis , Kind , Freimersheim
Rettet , Fr . Gutsebs . m . Tochter , ^ ^ wig
Richarz , Fr . m, Schwester u . Begl , Euskirc ^ Ädler

_ , • , Augenheilanstalt
Riedel , Fr , Espenschied Schiassplatz 1
Ritter , Hr , Beilin Augenheilanstalt

Ä ^ Ä ^ bansen “ S
st— ’“"tlKFriedriclistr . 31

Kaiserhof
Zur Sonne

Rose
Nonnenhof

Einliorn
Prinz Nikolas

Wilhelms
Hotel Viktoria

Wiesbadener Hof
Gasthof Krug-

Schwarzer Bock
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Gasthof Krug
AUeesaal

Ritters Hotel
Pariser Hof

Evangel . Hospiz
Augenheilanstal 1

Mühlgasse 15

- mev, Ubers
JfiifeM Er,
3 1'’ kanten

‘ ™- Eli , Elberfeld
Rechtsanwalt Dr , Berlin

in *üed , CharlottenburgKuben
atliiu

fEonsheim
"k- ' L .Gaudenz

k,K . st ‘f*,0d1’
Hr - Br

‘‘Ol,. n _. -j-..
- öfflzil; Blebevbachazfer

kNaJ OK. AreE- Rat DHat Dr,
. r , arzt Du
n , Ä - K*!>»
Sk :—

Kätaa

" mvrifl ft OT SIS ANA am Kurhaus. — Fremdenüste vom 2. Juni m7 . MÄor z. D. Betge. Pabrikbes . Gerber.
« ^ hi g„c;. , HOlJbL  V Erboraf Max zu Solms-Rödelheim. Frau Hockmeyer. Maoorz . D. . pieiidrick. Herr Hermann Schröder. Herr

lei>. Ob a!,Ch' Caioläth- Wolrad Prinz zu Schaumburg-Lippe. Eib i tM Rasch. Frau Major Schwarz. Exzell, M'a H. Merkens. Erl . Markgräfe. Frau Major
M . ' - Ei-an^ ^ '®uE v. Scherf m. Frau u. Frl . Tochter. Frau Prof. Hr Duden fflajo Frau v. Wittersheim Erl . Henning Major merKe ^  # rau  Dr . Hoffmam,

pj rau Landrat Abicht m. Fam. u. Bed. Iran Wiehern Fächern , ^ ^ ^ ^ hal n. Frau . Frau Ebert . Jusüzrat Reisner. Den benrn̂ Frau Woiff. Direktor
Cu . p Wienv V' Oizyeki. Frl . Meyer. Frau Meyer n. 2 loeLteiu - R Tochter. Hniversitätsprofessor Voss u. Frau . Konsul Moti ■F ‘ K nsul Fürsten . Oberstleut . Kuzmanofi.
VXkK \ S' Un?- Exzell. Weese u. Frau. Major v. Weller m. Fiau u. Frl locnxer Floret. Frau danke. Frau Hauptm. Eortner .̂ , Frau ^ 0ritzha u. Frau . Frau

Hamburg
-tr ;Louu /

l" Karlsnilie

Goldener Brunnen
Spiegel

Palast -Hotel
Hotel Viktoria

Rose
Pariser Hof

Gasthof Krug
Einhorn

Spiegel
Rhein -Hotel

Prinz Nikolas

von Malelms , Hr . Baron , Neuwied
Mares eh, Ilr . Kfm , Neukölln
Muzzuvana . 2 Ern , Neckaisulm
Medern , Schüler , Giessen
Meliwald , Hr . lnsp , Schoppinitz
Merkel . Eri . Worms
‘Meusel-, Fr . Reut , Andernach
Meusel -, Uv. Ltn ., Andernach
Meyer . Hr . Kfm , Berlin
MeV cs Hr . Major , langen
Michaelis , llr . Seuatspväs , Kolli
Mieliels . Fr . in . 1am , Andernach
Molenaal -, Hr .', Krefeld
Morgenstern , Fr . Major , Bei 1in
Moser . Hr , F rei bürg

Wulbf

Hotel Viktoria
Europäischer Hof
Zum neuen Adler

Fiirstenhof
Goldenes Kreuz

Evangel . Hospiz
Prinz Nikolas
Prinz Nikolas

Rose
Europäischer Hof

Prinz Nikolas
Prinz Nikolas

Quisisana
Rhein -Hotel

Zum Lands laug
Zum Erbprinz

Schwarzer Bock

Rutkowski , Fr , Köln
Sander , Hr . Hptm,
Salomon , Hr . m . Fr,
Schedlev , Hr . Architekt , Berlin
Scheffel -, Hr . Lehrer , Gladbach
Schiel , Hr , Völklingen
Schleicher , Fr,
Sehlieper , Frl . m. Begl , Elberfeld
Schmelz , Hr . Fahr . in:. Begl , Essen
Schmitt , Hr ., Köln
Schneider , Fr ., Köln
Schneider , Fr ., Halberstadt
Schnelling , Ilr . Kfm , Köln
Schnitzler . Hr , Strassburg
Schiibbe , Hr . Kfm . m . Begl,
Schulze , Hr . Kfm,
Schuster , Fr , Obersemen
Schwark , Hr . Kfm . m . Fr , Essen
Schwarz , Fr,
Seib , IIr , Kindeiiheiin -Fraiikenthal
Siefert Elr . Stadtrat . Spandau - v _ , ,
Skullers , Hr . Hptm . m. Tochter , Cuxhaven W

Silberstein , Hr, Kfm . m. Fr , Berlin Au JXi ^ alt
Simon . Hr , Nied ‘ Zum Falken
SisnoAVski, Hr . in . Im., ALainz . rp.
Sluvter . Hr . San .-Rat Dr . med . Oberstatearri ^n^ ^ .. ^

SpeckCnt 1 Dr - Reut , Mülheim (Ruhr ) Evaugek H- pL
Spiess , Hr . Chefredakteur , Berlin Do d , ,
Spohrer , Hr , Frankfurt
Stapel , Hr . Kfm , Trier
Steeomann , ’2 Frln ., Kuhrort
Stephan , Hr . Kfm ., Tissa
Stern , Kind , Rüsselsheim
Stommel , Hr . Kfm . m . Fr ., Köln
Strohe , Hr . Kfm ., Köln
Strume , Hr .,
Sussmann , Hr . Kfm ., Hamburg
Tellenbach , Hr . m . Fr , Köln -Niehl
Theling . Hr . Kfm , Berlin
Tlieuerkauf , Fr . Reut , Stemheiligen
Thdmö , Hr . Pfarrer , Damscheid
Tollik , Frl , Hamburg ^
Tritscheler , Hr . Hptm , Graudenz
Freiin von Truchsess , Kundorf
Tscherning , Hr . Kfm , Heilbronn
Tuckevmann , Er , Duisdorf

Munians . Hi -
Neu , Erl , Wirklingen
Neugebauor , Hr . Kviegsgenchtsiat Dr . m . Fr , Kl  Qu isisana
Obevbornschei .lt . Hr . Hotelier , Essen Wiesbadener Hof

Oppenheim . Hr Kto ^ ankfuvt , kospiz
OriaTr Maior . Gumbinnen , Wilhelma
Pabst Eil . Lehrerin . Frankfurt Gastbof Iviug
Pardygol , ilr . Kgl . Bademeister , Siemoniwitz Pension Leig
Parnies , Er , Krefeld
Pevls , Hr . Kfm . m. Fr , Posen
Phillippi . Hr . Kfm , Beiderheimi
Pietz , Hr . Kfm , m . Fr , Aachen
Pluinhoff , Fr , Münster
PluiTifio, Elr , Biirgsteihfurt
Freiin von Posen , Koblenz
Prang , Hr . Justizrat Hptm , Koblenz

Quisisana
Wiesbadener Hof

Nonnenhof
Wiesbadener Hof

Zur guten Quelle
Zur Stadt . Biebrich

Speranza
Royal

ITllinann , Fr , Spandau
Ulrich -Kerwer , Hr . Pfarrer , Duisburg
Vierkorn , Fr , Neckarrulie
Wattendorf , Hr,
Weber , Hr , Halle
Weber , Hr , Gonbach
Weiler , Frl , Frankfurt
Weissburger , Hr , Freiburg
Weski , Hr . Rechn .-Rat , Allenstem
Wejrioh , Kind , Simmern
Widmann , Er . Apotheker , Kitzmgen
Wille , Hr . Oberl tu , Arnberg
Woeimer , Hr . Ltn , Baden b . Wien
Wolferth , Hr . Hptm , Berlin
Wulf , Fr , Halberstadt
Wunderlich , Hr . Architekt , Dresden
Zöscher , Hr , Cham,
Zurhorst , Hr . Kfm, . Luckau

Zunn Landsberg
Wiesbadener Hof
Zur guten Quelle

Schwarzer Bock
Augenheilanstalt

Metropole u . Monopol
Einhorn

Zwei Böcke
Wiesbadener Hof

Zum , neuen Adler
Gasthof Krug

Royal
Gasthof Krug

Europäischer Hof
Europäischer Hbf

Speranza
Hotel Fuhr

Vier Jahreszeiten
, Mühlgasse 15

Hotel Fuhr
Zum neuen Adler

Zur Stadt Biebrich
Goldener Brunnen

Augenheilanstal t
Augenheilanstal t
Zum Landsberg

Pariser Hof
Augenheilanstal t

Spiegel
Spiegel

Nassauer Hof
Wiesbadener Hof

Schwarzer Bock
Weisses Ross

Neugasse 0
Hotel Weins

HOTEL QUISISANA am Kurhaus.
r, . .. r F.rbsrraf Max zu Solms-Ro

Fremdenliste vom 2. Juni 1917.
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Herr

ße*‘

I . - Wien!,; ’■ irizycxi . f it meyer . n « »• - ~ „ p,i Tochter . Universitatsproiessui u- , u ^ iner Frau txonsui ivursicu . -
Maioî c ' , Exze lL Weese u. Frau . Major v. Weller m. F - ^ Frau Floret, Frau .Tanke. Frau Hauptm. jj. Oberstabsarzt Dr. Gritzha u. Frau . Frau

mX & K  S2 &®hk'kel n. Frau . Herr Meininghans u. Tochter. Henr Schmidt Frau v. Funcke. Herr S^ auss u FamiUe.̂ ^uoe Lilientha i u. Frau . Her,
AA p" era lmajor v. Weidlich. Oberst Eschborn Frau Justizrat K.h . ^ Fran Brockmann. ’crr A“ Wi:is  Oberstleut . v. Mellenthin. Baronin Sulser
KAl frT% nal Fl'ankfurter . Leut, Kidoff. Herr Bach, frau Kraeger . Flau tm- Letim ann. Frau Ehlers n. Tochter. Major^̂ ems.jUber t ^ obgrF gmithSi Frl . Contag

'Luise p ‘^ Fa‘u- Leut. v. Schlemmer. Hauptm . Munck. Eia ■ Rrahiner Frau Martins. Hauptm. Merkel. Frau Holzha • Wagner u Frau . Frau v. Oppeln u. Jungter
Marg. Raffeisen, Maj« Dan« G^ lmâ E  Herr Ingenohl n Frau de  Vivanco. Dipl.-Ingei.

Hauptm . Hoffmann. Herr Molenaar. Herr

^ vt , ■“£ vL ~..E* «Ä b:--S- Ä St Dr wow“ r»u. _ ._ __ — —
PSjS .?®-
4

veiaiicLi . n*m’ Fran HnnCKinami u. x - - - MoinvWpiqs UherstieuL . v. meiiciitm ». dwouih
r. Leut, Kidoff. Herr Bach. Frau^Kr ge 'Colmor_ Ffau Hauptm. Lehmann. Frau Ehlers u. rochter . J ^ „^ 1 Jacob. Frau Oberl. Smiths. Frl . Contag.

‘“‘V - »v «affV - v. Schlemmer. Hauptm Munck. iia - ^ Frau Martins. Hauptm. Merkel. p iau Holzha „. Wagner u. Frau . Frau v. Oppeln u Jungter.
^ l'  Frau 5 e>?en- Frau Marg. Raffeisen. Major Danz. Generalmajor ura kß_ Hauptm. Ulrich. Herr Ingenohl u. Fiau . neun . gK Ingen, de Vivanco. Dipl.-Ingen
kk teii8 u UpT Kostiz -Wallewitz. Herr Major, v. Nostiz-Wallewitz fan Hauntm . Mentzel. Frau Oberarzt Theê . ^ yrnffmann. Herr Molenaar. Herr

Major Rasch. Herr Geropp. Frau Hauptm
u Sonntag . Frau Rittergutsbes . aonmanii Kl Wolff n Frau

Dr. Neugebauer u Frau . Fiau Bach. Prof . Dr. ^ »iff u. trau

Gl$ ? ‘ wVHla Hertha^
/joo _ ftdiöne ruhiffC naiiö jaocu

BÄ H * “ P  Mi . » * . B «« -

««-..5» a . Sf—WÄ‘ÄSSf
ipy v  B1BCT > MTS» .

*fostuben „Drachenfels“
. _ no ink Ml  Srhulze.

Behaglich elegante Räume.
Naturreine Weine zu billigen Preisen.

Webernasse 23 » Inh. W. Schulzs. _ _ _ __ _————- —
-— _ - -- o (im Neubau) — Von Einheimischen und Kurgästen am meiste >

Veqetarisches Kurrestaurant m«-«-m»>»-->»1--- """ T»
SfLmacklmfte. ärztlicli empfohlene Küche. - Fernsprecher 2385. _ __

Täglich Konzert.

Lchs
Modelle

IBringt euer Gold zur Reichsbank

J,0rhmer-Kleider/ Mäntel/ Blusen

•BAOtARA®
,eber Sassc“ 0p LlEFERANTWebergasse 4

*  Detektei Zukunft G. m. b-H.
Wiesbaden > 1
Langgasse 28130
Ecke Börner
Tel. Bet

55 ^ Hauptsitz
Berlin W. 50

I : Frankfurt a . M.
‘ ^ mn. rvl.5,7. Hamburg-Stettin.

„BURG GRASS“
Gasthof . Eltville.

Historischer Bau lo77.

Herrlicher Garten , direkt am Rhein gelegen.
Spezialität : Original Rheingauer Weine
- -= Anerkannt gute Verpflegung. . . '

Besitzer ’: Jean  Iffland.

Baobachtunflen. AUikBntte »
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Amtsblatt der Residenzstadt wiesbads
Amtliche Veröffentlichungen.

MM
Z. Jahrgang Nr. 101.

Dienstag , den S . Jnni 1017. 5« Jaüraang^
LebensMitLelverteilrmg.

1. Warenansgave.
werden verteilt:

der
Reichsfleischkarte,

In der Woche vom 4 . bis 10 . Juni 191
- ■50 Gramm Wurst gegen Abgabe von

Feld 1— 2
200 Gramm Fleisch gegen Abgabe von

Feld 3 - 10
250 Gramm Fleisch gegen . Abgabe von Feld 6 der Zusatzfleisch¬

karte,
Ö0 _Gramm Butter aus Feld 45 und 46 der Fettkarte,

I  Ei aus Feld 65 der Fettkarte,
1 Briefchen Sacchartn gegen Abgabe von Feld 85 der Fettlarte,
250 Gramm Würfelzucker auf Feld 19 der Nährmittelkarte,
125 Gramm Grieß auf „ 2o
125 Gramm Hafermehl auf „ 21 "
100 Gramm Kaffee -Ersatz „ „ 94 „

Der Preis je Pfund beträgt : für Zucker 86 Pf ., Grieß 28 Pf .,
Haftrmehl 48 Pf ., Kaffee - Ersatz 200 Pf . sAuslandsware ) , für

BekauntmachunK.
Mittwoch , den 6 . Juni ds . Js . nachmittags soll die Gras¬

nutzung von verschiedenen Feldwegen in den Distrikten Nonnentrift.
Müllerswies , Adamstal , Steckersloch , sowie in der Kastanienplantage
links und rechts der oberen Platterstraße an Orr und Stelle ver¬
steigert werden.

Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr an der Walkmühle,
Wiesbaden den 2. Juni 1917.

Der Magistrat.

40 Pf . , l Ei 36 Pf . und für 1 Briefchen60 Gramm Butter
Saccharin 25 Pf.

II . Berkaufscinteilung.
a ) Fleisch (1. Verteilung ) :

vorm.

nachm.

I — L Dienstag,
M - Q
R — So
Sp - Z
A - D
E - H
A - Z

b ) Fleisch (2 . Verteilung)
Die 2 . Fleischverteilung findet am Samstag statt . Die Ver-

kaufsernteilung ist die gleiche wie am Dienstag.
t ) Butter , Eier und Saccharin:

7 - 9 Uhr
9 — IOi/s

10i/ 2—12i/ 2 „
2 —81/z „

31/2— 51/2
51/2- 7

7- 8

nachm.

I — L Freitag , vorm.
M — Q
R — Sn
Sp — Z
A — D Samstag , vorm.
E — H
A - Z nachm,

ä ) Nährmittel:
A — E Mittwoch vormittag
F — I „ nachmittag
K — M Freitag vormittag

8— 10 Uhr
IO - I21/2 „

21/2- H/2 „
41/2- 7

8- 10  .
10 - 121/2 „
4 - 6

N — So Freitag
Sp —Z Samstag
A - Z

nachmittag
vormittag
nachmittag.

Die Metzger , deren Firmennamen mit den Buchstaben A
beginnt , verkaufen am Dienstag nur Fleisch und Wurst auf
Rerchsfleychkarte , am Samstag nur Zusatzfleisch . Bei den übrigen
Metzgern mrt den Anfangsbuchstaben L — Z findet der Verkauf in
umgekehrter Reihenfolge statt.

Wiesbaden , den 3 . Juni 1917 . 182
Der Magistrat.

Anffor - erung an die Automatengasabnehmer.
Soweit die Guthaben für die im abgelaufenen Geschäftsjahr

(Apr,l 1916 bis März 1917)  zuviel bezahlten Fehlbeträge für
Mindergasverbrauch noch nicht abgehoben worden sind , erfolgt
noch die Auszahlung an die Berechtigten der s. Zt . ausgestellten
Quittungen auf unserem Verwaltungsgebäude — Marktstraße 16
Zimmer 23 — in den Vormittagsstunden . Nach Ablauf dieses
Termines sind sämtliche diesbezüglichen Ansprüche verfallen

Wiesbaden , den 2. Juni 1917. igj
Betriebsabteilung der städt. Wasser- u. Gaswerke.

Bekanntmachung.
Bei der am 24 . Mai 1917 erfolgten Verlosung zur Rück¬

zahlung aus die 3 i/z v/gige Ausgabe der Stadtanleihe . Buchstabe 6
von 4550000 Jt vom 1. August 1898 wurden folgende Nummern
gezogen:

Buchstabe C I zu 200 M  Nr . : II 33 131 144 190 211
223 240 270 281 3u9 313 331 339.

Buchstabe C 11 zu 500 Jt Nr . : 10 35 44 51 105 114 127
154 171 173 188 189 219 241 246 254 281 300 316 333 368
885 410 437 442 487 494 502 510 520 562 588 589 644 645

Buchstabe C III zu 1000 Jt Nr . : 12 20 32 47 51 66 83
102 116 135 162 180 186 214 216 231 263 272 291 309 355
370 376 382 388 411 459 467 485 534 588 592 596 606 627
668 718 737 832 1002.

Buchstabe C IV zu 2000 Jt Nr . : 102 106 119 150 182
226 249 283 326 839 375 405 497 501 517 534 559

D » se Anleihescheine werden hiermit zur Rückzahlung auf den
1. Oktober ds . Js . gekündigt und es findet von da ab eine weitere
Verzinsung derselben nicht mehr statt.

Die Rückzahlung erfolgt nach Wahl der Inhaber bei der
Stadthauptkasse hier , bei der Königl . Seehandlung (Preußische
Staatsbank ) zu Berlin , bei dem Bankhause Ephraim Meyer & Sohn
zu Hannover und bei der Dresdner Bank zu Berlin und zu Frank¬
furt a . M . in der nach dem Fälligkeitstermine folgenden Zeit.

Durch Rückkauf von Anleihescheinen sind weitere 27 900 Jt
getilgt worden.

(Sine Verlosung auf die 4 «;0 ige Ausgabe derselben Anleihe
vom 1 . August 1900 hat nicht stattgefunden , da die Tilgung von
88 900 Jt  für 1917 ganz durch Rückkauf erfolgt ist.

kommen ^ ^ etm  Verlosungen find noch nicht zur Einlösung ge-
Zum 1 . Oktober 1914 : 6 III 1286 über 1000 Jt
Zum 1 . Oktober 1915 : C II 861 876 über je 500 .#

„ c IIl 1292 über 1000 Jt
Wiesbaden , den 26 . Mai 1917 . ig 0

_ _ Der Magistrat.

^ Bekanntmachung.
Freitag , den 8 . Juni ds . Js , nachmittags soll die Gras-

nutzung von verschiedenen Grundstücken im Tennelbachtal und
Schöne Aussicht versteigert werden.

Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr vor der Kronenbrauerei an
der Sonnenbergerstraße.

Wiesbaden , den 2 . Juni 1917 . 184
Der Magistrat.

Verordnung . .. j
Im Interesse der öffentlichen Sicherhe » „gzzikst,

Grund des § 9 b des Gesetzes über den Belag
4 . Juni 1851 in der Fassung des Reichsgesetzes . ^ i®
1915 für den mir unterstellten Korpsbezirk ü ß \tW'
nehmen mit dem Gouverneur — auch für den ,
Festung Mainz : . AE

Mit Gefängnis bis zu einem Jahre , bc ^
bernbet Umstände mit Hast oder Geldstrafe m SM'O,
bestraft , wer Gartenfrüchte , Feldfrüchte ^ober ® £lt, iE,,
niste aus Gartenanlagen aller Art , Weinberg ■■

Aeckern , Wiesen , Weiden , I

_ Bekanntmachung.
'« -amstag , den 9 . Juni ds . Js . nachmittags soll die Gras-

uutzung von verschiedenen Feldwegen links und rechts der Frank-
surtcrstraße und im Distrikt Bierstadterberg versteigert werden.

Zu ' ammemünst nachmitlags 4 Uhr am Lanaenbeckvlah.
Wiesbaden , den 2 : Jnni 1917.

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Montag den 11 . Juni ds . Js . vormittags soll die Gras-

Nutzung von verschiedenen Grundstücken in den Distrikten Alter-
werher , (Nerotalj Hellkund , Leichtweishöhle , Himmelwiese und
Adamstal versteigert werden.

Zusammenkunft vormittags IO1/2 Uhr vor dem Kaffee „ Nerotal"
(Endtaltestelle der elektr . Straßenbahn .)

Wiesbaden , den 2 . Juni 1917 , zzz
Der Magistrat.

Baumschulen , von
Gräben entwendet.

Frankfurt a . M . , den 11 . Mai 1917 . .
Der stell » , Komwanwe

Riedei , Gener^

Am 28 . Mai,
Gestorben : ,

Rentner Philipp SchstUP,
73 3
aet>-

Am 30 , Mai . Ehefrau Ella von Bitte ^ I
53 I . Ehefrau Knrolme Schneider , geb . PMI

»1Georg , geb . Brühl , ohne Beruf , 71 I . „„ft , öl, :)
Am 1. Juni . Katharina Roth , geb . ^ e

82 I . Mama Textor . geb . Schweriner . 81 J-  ^
Rothe , 33 I . Karoliue Henz , geb . Scho » , ’
Privatier Karl Brauns , 66 I . Rechnungsdn '^ Ajest'
gericht Paul Lungwitz , 60 I
Jeuck . ohne Berus , 78 I.

Christine 3 »E " j,

Städtische Bolksbäder.
Donnerstag , den 7. Juni 1917 (Fronleichnamstag ) sind nur
Badeanstalten am Schloßplatz und an der Rheinstraße von

7 — 11 Uhr vormittags geöffnet.
Städtische Bäderverwaitung.

Urlaub - und Znrückftellnngsgesuche
für die Erntearbeiten sind frühzeitig bei dem Kriegswirtschafts-
ausschuß hier einzureichen . 175

Wiesbaden , den 31 . Mai 1917.

_ _ _ Der Magistrat.

Wiesbadener Nachricht'
wc. Stadtverordnetensitzung vom 1 3 ujW' tritt

St -d<
d

dch

ordnung einige Worte ehrenden Gedenkens " stegiu^
Sitzung mit Tod abgegangenen Senior des ,c fein -g
Simon Heß,  und auch die Versammlung e/  a»
indem sie sich von den Plätzen erhob . —• einL
m ' "" ngsvoranfchlages  in ElM
.Herrn OberbürgermeNl , tet
er die Tatsache betonte , daß Wiesbaden auch^

Beratung des Rechnungsvoranschlages w
eine längere Rede des Herrn OberbürgermeNl *■- .»»■

.. . . - - - • auch tllil

Landwirtschastliche Maschine»
tote Grasmähmaschinen , Getreidemäher , Bindemaschinen , Heurechen.
Heuwender und Schwadenrechen , sind sehr preiswert durch den
Kmegswirtschastsausschuß zu beziehen.

Nähere Auskunft wird im Rathaus Zimmer 42 erteilt und
Anmeldungen bis zum 8 . Juni d . Js . dort entaeaenaenommen.

Wiesbaden , den 31 . Mai 1917 . 174
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Bei den örtlichen Prüfungen von Hausentwüsserungs -Anlaaen

wurde mehrfach wahrgenommen , daß die Wasscrverschlüsfe unter
den Kuchenspülsteinen , Badewannen und sonstigen Ausgüssen , die
I? ^ ? MNten Bleishphons , ungenügend gereinigt werden . Das
Aufstelgen schlechter , gesundheitsschädlicher und übelriechender Luft
aus den m den Sypyons sich ansammelnden , in Fäulnis über¬
gehenden Stoffen , ist die Folge hiervon.

Es wird deshalb auf die Wichtigkeit und Notwendigkeit einer
guten Reinhaltung der Wasserverschlüsse unter den Spülsteinen und
Ausgüssen hrngewiesen . Die Reinigung soll in der Regel monat¬
lich 1— 2mal vorgenommen und dabei wie folgt Verfahren werden-
. Nachdem man zunächst in den Shphon von oben heißes Wasser

eingegossen hat , um die Fettansätze zu lösen , stellt man unter den
Shphon einen leeren Eimer , öffnet durch Aufdrehen mit einer ge¬
wöhnlichen Zange oder einem anderen geeigneten Werkzeug die
am tiefsten Punkte des Wasserverschlusses angebrachte Schraube und
reinigt durch die entstandene untere Oeffnung , am besten mit einer
geeigneten biegsamen Bürste mit Drätztstiel , durch mehrmaliges
Auswischen der gekrümmten Rohre . Der Kopf der Schraube ist
ebenfalls von Schmutzbestandteilen zu befreien . Nach Schließuna
der Schraubenöstnuiig gieße man eine genügende Menge heißes
Wasser in  die Ablauföffnung des Spülsteins oder Ablausbeckens
damit die noch etwa zurückgebliebenen Schmutzteile aus dem Wasser^
Verschlüsse entfernt werden.

Den Inhalt der unter den Wasserverschluß ausgestellten Eimer
schütte man m das Klosett.

Wiesbaden , den 2. Juni 1917. jgS
Städtisches Kanalbauami.

geschlagenen Steuererhöhung bezüglich i" ner
immer an der Spitze der preußischen KieK,-) ,,.
Uebriqen die wohlbegründete Ansicht vertrat , - - - u
aus keine Ursache habe , düster in die Zukunl ^ -- ^ xzuirv uifuiije qaoe , vuner IN ine “
auf die Heranziehung industrieller Betriebe kam -
Diese Frage , meinte er . werde sich von
Eingemeindungsfrage lösen , die zweifellos ^ ßS lt 't !
sparung von staatlichen Verwaltnngskosien von „ bat' ^
dem Kriege _selbst angeregt werde . Wenn e. ^
entweder mit den bcuachbarlen Gemeinden ei> ^ nti  n,
bilden oder sie einzugemeinden, so werde " ' „g gM»
nach bestimmt der letzieren Alternative den
«tuitynmtg uuu wirragen i 1 oes Lull,,» --- -- , „
Gemeindeeinkommensteuer statt auf 150
zu eryoven , Dagegen von oer Grhoyung
Kraft -Preise abzusehen , 2) des Stadlverordneren
taauna der Beschlußfastuna auf 14 Tage , 6

nach bestimmt der letzteren Alternative den f 'l jffi,
Ablehnung von Anträgen I j des Stadtvcror " : I - .
Cd.- - n - ij - - - ISA glcw 0 unl) , ,if”)

El
riM

!<

steuer von 145 auf 150' Prozmfi" des^Gaspr«ŝ ^ s,

zu erhöhen, dagegen von der Erhöhung der̂ Hessê M
" " WWW ~ ' " *" nÄVJ-Mv mal
w -*i yu « ivjuuv | ;mu Vtl UU/tlUUU | tU w Öf ) ßf'0  t l*1
lahr 1917 in Einnahme und Ausgabe Mdtis ^ - Ä
zusetzen und gutzuheißen , die Erhöhung der sw ^ s

tagung der Beschlußfassung auf 14 Tage , "r>oN QE
Antrag des Stadtverordneten Wolff zur Anna?
beratung abzusehen und sodann der Antrag j
den Haushaltsplan der ordentlichen BerwaltiMg

clmi , für die Benutzer von Gasautomateii di??) « A (
Preise für elektrische Kraft von 15 Pf .̂ aufprei,e sur eiercriscye -« rast von 15 Pf . a » ~ Tag !?..■WW
der Pflegesätze des Krankenhauses um 1 f- " J& dyß
der ersten und zweiten Klasse und 50 Pf - s-e»
der dritten Verpflegungsklasse . Ferner P a,
akzise eingeführt werden , welche eine besteh ^ l|(t

_ . , ... . Brkanutmachun«.
. ™ Die planmäßigen Tilgungen zum 1. Oktober 1917 bezw.
t - Febriiar l918 auf die Anleihen der Stadt Wiesbaden : *
Buchstabe B 31/2 °/o

I ) 4 0/0 1. Ausgabe
D 31/2  o/0 2 . „
B 31/2 °/o 1.

3' h 0/0 «. .

vom l . 4 . 1896 mit 104100 M

%
°/o 4.
°/o 2.
°lo 3.
°/o 1.

1. 5.
1. 5.
1. 4.
1. 4.
1. 10,
1. 7.
1. 4.

1901
1902
1904
1905
1906
1907
1909

1. 4 . 191 2
1. 4 . 1914

157 000 Jt,
208400 Jt
211  200 Jt
127500 M
154800 Jt

53 700 Jt,
140000 Jt
153 000 Jt

97 000 Jt
durch Rückkauf bewirkt worden , so daß Verlosungen dieser

Anleihen im laufenden Jahre nicht stattfinden.
Wiesbaden , den 26 . Mai 1917.

Der Maziftrat.
179

Achtung Scharfschießen.
Am 5 ., 12 .. 14 ., 18 , 19 . und 20 . Juni 1917 findet von vor¬

mittags 9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr im „ Nabengrmid " Scharf-
schießen statt.

Es wird gesperrt:
.Sämtliches Gelände , einschließlich der Wege und Straßen
das von folgender Grenze ilmgeben wird;
Friedrich König - Weg . Jdsteinerstraße , Trompeterstraße.
Weg hinter der Rentmauer (bis zum Kesselbachtal ). Weg
Kesselbachtal , Fischzucht zur Platterstraße , Teufelsgrabenwea
bis zur Leichtweishöhle " .

Die vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der inner-
haw des abgesperrten Geländes befindlichen gehören nicht zum
Gefahrenbereich und find für den Verkehr freigegeben . Jagdschloß
Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen , an
denen nicht geschossen wird , wird wegen Schonung der Grasnutzuno
ebenfalls verboten . igz

Wiesbaden , den 29 . Mai 1917.
_ _ _ Garnisonkommando.

r Besitzer von Feld- und Gärteügrundstücken werden er-
W ’ vorkommendeDiebstähle von Bodenerzeugnifsen und Baum-
früchtm bei dem Feldgerichte zur Anzeige zu bringen.

Wiesbaden , den 18 . Mai 1917.
Der Vorsitzende des Feldgerichts.

akzise emgesuhrt werden, welche eine ,t fetwt #'
ausgleicht und eine Mehreinnahme gegenüber

9A AAA / / __ ir . i Soll I 7- . W iV itiiakzise von 30000 ^ ergibt ." - "Neben
Einkommensteuer werden wie seither erhovert ^ g> , ,
Betriebssteuer von je 150 Prozent der

Mahle,
für die

avrunoung seines Besitzes an w»“1"' RoEFbt»"
e; die Beibehaltung der vorigjährigeü J
ie durch die Stadt auszuführenden

Kriegszuschuß von 25 Prozent ; die

m . . . j .. ML,
unter Erhöhung der Mitgliederzahl von .„ botl , ®t. * ,
die folgenden Herren : Stadtverordnete ^r > ,{st§te>
Pusch , Ochs , Kaltwasfer , Bauer , ferner
und Jakob Schüler aus der Luisenstraße . ff

Lebensmittelverteilung . Nachdem di ^ der i.  8 ' . f
mg sich gut bewährt hat, wird sie V ^ riiNS,. !r !i
'reszeit beibehalten werden mit der ^ n̂ ta a, fffii I

teilung . .
Jahreszeit beibehalten _ _ ... . . . . .
Verteilung nicht mehr am Freitag und
Samstag stattfindet . Bei der letzten
herausgestellt , daß die Metzger in der %a -Lxü ctlcirtb L
an einem Tage vollständig abzufertigen . ™{. das ^
Freitag ist aber der Vorteil verbunden , daß l .
ganzer Tag für die Arbeiten im Schlacht i 1 % 0hiä““}“ I» i tue «itoEuen im w -' irt  on
außerdem das Fleisch in frischerem Zustande , ,
braucher gelangt . Selbstverständlich ist de« ;
©deflat ^ ö gegeben , am Freitag zu kauU - 'SiWHS !»A §
zuständigen Metzgern zu vereinbaren . Selte ^ x ho ^(juiwuvtijui 5U UKieuuiaieii.
langt in dieser - Woche außer den sonsttgeü .^d
Briefchen Sacharin pro Kopf zur Verteilung * nfWf
die Inhaber der mit einer doppelten Farbl ^ J
schränkungskarten ein Anrecht auf den Bezug - % jjtJE,
wir uns auf die Bekanntmackuna des Magi !- 2

will UU| MW»~ ^ ,’rj
wir uns auf die Bekanntmachung des Mag ' '
Ausgabe . ^

Die Automatengasabnehmer werden
Blattes aufgefordert , ihre Guthaben für
fchäftsjahr zuviel bezahlten Fehlbeträge 0$  1
bis zum 9 . ds . Mts . abzuheben , soweit dieses
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